
SENIORENCHOR 
„VERGISSMEINNICHT“ 
FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ 

Jeden Montag, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Christuskirche 
Von-Hirschberg-Straße 4, 91077 Neunkirchen am Brand

Leitung: Dr. Kerstin Jaunich

Der Einstieg ist jederzeit möglich! 

Auf dem Weg zu einer demenzfreundlichen Kommune 
in Neunkirchen am Brand ist dieses außergewöhnliche 
Chor-Projekt ein Instrument mit dreifacher Wirkung: 
Proben und Auftritte machen Menschen mit Demenz 
wieder zu einem aktiven Teil der Gesellschaft. Außerdem 
können Menschen ohne Demenz mitsingen oder unter- 
haltsame Musik genießen und erfahren, dass sich 
Ängste oder Vorbehalte gegenüber Menschen mit 
Demenz in vertrauensvollen Begegnungen auflösen.

 
Aktuelle Hinweise, Probentermine und Hygienevor-

schriften finden Sie auf unseren Internetseiten: 
www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de

Der Seniorenchor „Vergissmeinnicht“ wird in der Pilot-
phase von März 2022 bis Februar 2023  finanziert durch 
den Bayerischen Demenzfonds und ermöglicht durch 
tatkräftige Unterstützung des Neunkirchner Nachbar-
schaftshilfe-Vereins „Miteinander-Füreinander e.V“. 

Weitere Kooperationspartner sind der Seniorenbeirat 
der Marktgemeinde, die Caritas-Sozialstation, das Alten- 
und Pflegeheim St. Elisabeth, die Katholische Kirchenge-
meinde St. Michael sowie der MGV “Sängerkranz-Cäcilia”. 

Informationen und Anmeldung:
Dr. Kerstin Jaunich 

Tel.: 09134-7084817, kerstin.jaunich@web.de

oder im Pfarramt der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunkirchen am Brand, Tel.: 09134-883, 
pfarramt.neunkirchen.brand@elkb.de

„Wo die Sprache aufhört, 
fängt die Musik an”

E.T.A. Hoffmann 1776-1822
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„Für uns soll ś rote Rosen regnen!“



„ICH WILL KEINE SCHOKOLADE - ICH WILL LIEBER IN DEN CHOR!“

Zum Seniorenchor „Vergissmeinnicht“ 
laden wir Männer und Frauen aus Neunkirchen und Um-
gebung ein, die Freude am gemeinsamen Singen und 
Musizieren haben und bereit sind, auf körperliche oder 
geistige Besonderheiten ihrer MitsängerInnen Rücksicht 
zu nehmen. Demenziell veränderte Menschen kommen 
idealerweise gemeinsam mit Angehörigen oder einer 
Betreuungsperson. Wo das nicht möglich ist, organi- 
sieren wir ehrenamtliche HelferInnen, die Fahr- und Be- 
gleitdienste anbieten oder Hilfestellungen leisten, da-
mit Menschen von ihrer Wohnung aus über digitale 
Medien an diesem Gemeinschaftserlebnis teilhaben kön-
nen.

Wenn Ihr Angehöriger oder Ihre Angehörige an De-
menz erkrankt ist und Musik liebt, oder wenn Sie 
Menschen in Ihrem Umfeld kennen, denen es guttun 
würde, einmal wöchentlich in Gemeinschaft zu singen, 
dann melden Sie sich im Pfarramt oder direkt bei der 
Chorleiterin Dr. Kerstin Jaunich. Sie hat als qualifi-
zierte „Musikgeragogin“ langjährige Erfahrung in der 
Gestaltung von musikalischen Gruppenstunden mit Men-
schen jeden Alters und musiziert regelmäßig in Einrich-
tungen der Altenhilfe, z.B. in Tagespflegen.

Wir lassen uns das Singen nicht verbieten
Das Singen nicht und auch die Fröhlichkeit
Die gute Laune muss der Mensch behüten

Ein Schlager heißt doch nur ein bisschen Freud’
Tina York, 1974

Ehrenamtliche HelferInnen gesucht!
Wenn Sie Lust haben, mitzusingen und/oder die-
ses Projekt auf andere Weise zu unterstützen, dann 
nehmen Sie bitte direkt Kontakt zu Frau Dr. Kerstin 
Jaunich auf. Wir benötigen Hilfe bei Fahr- und Begleit-
diensten sowie bei der Organisation.

Ein ganz besonderer Auftritt
Sie können den Seniorenchor „Vergissmeinnicht“ für 
eine kurze Darbietung bei Geburtstagsfeiern, Familien-
festen, Firmenevents o.ä. buchen. Die ZuhörerInnen 
werden begeistert sein von der Lebensfreude, die in 
der Musik des Ensembles zum Ausdruck kommt. Mit 
einer Spende honorieren Sie die Leistungen des Chors 
und tragen dazu bei, dass das Projekt auch nach der Pi-
lotphase weiter bestehen kann.

Spendenkonto:

IBAN: DE23 7606 9559 0001 0017 95 
BIC: GENODEF1NEA (VR Bank Metropolregion Nbg. eG)
Verwendungszweck: 
„Spende für Seniorenchor Vergissmeinnicht“  
+ Name und Anschrift des Spendenden

Für mich soll’s rote Rosen regnen,
Mir sollten sämtliche Wunder begegnen

Die Welt sollte sich umgestalten
Und ihre Sorgen für sich behalten.

Hildegard Knef, 1968

Im Seniorenchor „Vergissmeinnicht“ stehen nicht nur be-
liebte Volkslieder auf dem Programm, sondern vor allem 
bekannte Schlager und Evergreens, die bei den meisten 
Sängerinnen und Sängern Erinnerungen wachrufen. Ge-
selligkeit und Gespräche werden dabei viel Raum ein-
nehmen, und wer mag, der bringt Rhythmus und Elan mit 
Tanz und  Bewegungen zum Ausdruck.

Jede(r) darf, keine(r) muss mitsingen!
Musikalische Vorkenntnisse sind in unserem Chor nicht 
erforderlich, denn wir singen zur Gitarrenbegleitung 
ohne Noten und nur auf Wunsch mit Liedtexten. Es ist 
sogar möglich, überhaupt nicht mitzusingen, sondern die 
Chorproben zuhörend mitzuerleben oder vielleicht ande-
re Talente einzubringen ...


